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Rückmeldung zum Antwortschreiben vom 18.05.2022  
 
 
Sehr geehrte Frau Krön, 
 
herzlichen Dank für Ihr freundliches Antwortschreiben vom 18.05.22. Schön, dass Sie sich die Zeit ge-
nommen haben uns ausführlich Ihre Sicht der Dinge aufzuzeigen. 
 
Wir haben den Eindruck Sie bzw. die Ministerin haben uns vielleicht etwas falsch verstanden und 
möchten hiermit nochmal Klarheit schaffen. Wir lehnen Ihre Lösungsansätze bezüglich Quereinsteiger 
selbstverständlich nicht pauschal ab und sehen diese unter bestimmten Voraussetzungen ebenfalls 
als sehr wichtig an. Leider mussten wir in der Vergangenheit aber feststellen, dass dies des Öfteren 
mit einer unzureichenden Ausbildung verbunden war. Viele hatten dadurch den Eindruck, dass mehr 
Wert auf Quantität als Qualität gelegt wurde. Wir möchten uns gerne vor weiteren Absenkungen der 
Ausbildungen schützen und besonderen Wert auf die Eignung der Auszubildenden legen, da wir das 
vor Ort häufig kompensieren müssen. Auf neu ausgelernte Kräfte strömen viele neue Erfahrungen, 
eine sehr hohe Verantwortung und diverse Stresssituationen, verschärft durch den Fachkräftemangels 
und die unzureichenden Rahmenbedingungen in den Kindertageseinrichtungen ein. Damit sie in die-
sen Situationen nicht überfordert werden, langfristig im Beruf bleiben und es keine negativen Auswir-
kungen auf die Kinder gibt, braucht es eine qualitativ hochwertige Ausbildung mit umfangreichem 
Fachwissen und diversen Praxiserfahrungen. Deshalb steht für uns fest, Quereinstieg ja- aber nur un-
ter Sicherung von Qualität in den Ausbildungen bzw. Umschulungen. Der Fachkräftemangel darf nicht 
als Rechtfertigung für Qualitätsverluste dienen.  
 
Zudem lehnen wir auch nicht den Einsatz ukrainischer Fachkräfte pauschal ab. Jedoch sind BEVOR, 
diese in die Einrichtungen eingesetzt werden gewisse Vorkehrungen zu treffen, wie bspw. eine Eig-
nungsprüfung und ausreichend Sprachkenntnisse. Außerdem ist es dringend notwendig, dass diese 
Kräfte erst nach dem Erwerb umfangreicher Sprachkenntnisse, sowie diversen Weiterbildungen mit 
dem Inhalt (siehe auch unser letztes Schreiben) wie z.B. Rechtsgrundlagen, BEP, etc. als Fachkräfte in 
den Personalschlüssel eingerechnet werden dürfen. Auch mit dem Fachkräftemangel, muss die Quali-
tät in den Kindertageseinrichtung zum Wohle aller immer an oberster Stelle stehen. Bitte denken Sie 
dabei nicht nur an die uns anvertrauten Kinder, die mittlerweile einen Großteil ihrer Tageszeit in den 
Kitas verbringen, sondern bedenken Sie auch immer die Auswirkungen auf das vorhandene Personal.
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Dies sind die Kollegen und Kolleginnen, die all Ihre Entscheidungen und deren Auswirkungen mittragen 
müssen. Wir können Ihnen aus der Praxis berichten, dass diese sehr frustriert sind und täglich mehr 
Fachpersonal unser Berufsfeld verlässt. Wenn jetzt durch einen vorschnellen und nicht ausreichend 
qualifizierten Quereinstieg die Einrichtungen „aufgefüllt“ werden, werden wir sicher noch weiteres 
sehr gutes Personal verlieren. Es könnte vom Fachpersonal nicht nur als Hilfe interpretiert werden, 
sondern als Entwertung unserer umfangreichen Ausbildung und unserer wichtigen Arbeit. Denn Kita 
kann nicht jeder! 
 
Uns ist es wichtig, Ihnen konkrete Lösungsmöglichkeiten, die für die Praxis gut umsetzbar wären, auf-
zuzeigen. Deshalb beraten wir uns derzeit, um Ihnen in Zukunft gute Konzepte vorlegen zu können. 
Gerne können wir diese auch zusammen entwickeln. Für Gespräche stehen wir, selbstverständlich im-
mer gerne, zur Verfügung. Oftmals klären sich Dinge besser über den direkten Austausch als über den 
Schriftverkehr.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Vorstand des Verbandes Kita-Fachkräfte Bayern e.V. 


